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11.9.11 

 

Rundbrief 
 

zur Vorbereitung des 2. internationalen Umweltratschlag 2011 
 
Koordinierungsgruppe / info@umweltratschlag.de /  Tel: 02065-31184 

 
An alle Trägerorganisationen, Interessenten und Mitstreiter  

des 2. internationalen Umweltratschlages! 
 
 
Liebe Freunde und Mitstreiter, 
 
4 Wochen vor dem Umweltratschlag gibt es im Wesentlichen Erfreuliches zu berichten. 
Wir haben inzwischen ein sehr gutes Programm. Der Programm-Flyer wird diese Woche in 
einer Auflage von 10000 gedruckt und kann noch bis 18.September bestellt werden. Eine 
Möglichkeit des Direktbezuges ist auf der Kundgebung der zentralen Herbstdemonstration 
der Montagsdemonstrationen in Berlin am Samstag, 17.September. Wir kalkulieren erneut 
mit 10 Cent pro Flyer als Abnahmepreis + Versandkosten. Auf dieser Kundgebung wird ein 
Vertreter der Koordinierungsgruppe sprechen. 
Die Textdatei des Programm- Flyers ist diesem Rundbrief als Anhang beigefügt. 
Die 2. Auflage des Aufruf- Flyers ist ebenfalls in der Zwischenzeit vergriffen, er wird nicht 
mehr nachgedruckt, wir bitten darum bei Bedarf ihn selbst mit Hilfe der Download- Datei auf 
der Homepage nachzudrucken. 
 
Das Organisations- und Logistikteam hat sich in der Zwischenzeit gegründet und arbeitet 
sehr gut und effektiv. Vielen herzlichen Dank! 
Wir haben jetzt über 50 Anmeldungen mit Bezahlung des Teilnehmerbeitrags und wissen 
aber von einem steigenden Interesse an der Teilnahme. Hier gilt nach wie vor die Bitte der 
zügigen Anmeldung wegen Erleichterung der Vorbereitungsarbeit und Vorfinanzierung 
gewisser Kosten. 
Noch nicht definitiv geklärt ist die Leitung und Hauptverantwortung von Auf- und Abbau. 
AUF Gelsenkirchen hat die Verantwortung für das Fingerfood - Abendbuffet am 
Samstagabend übernommen (vielen Dank!) und kann nicht auch noch Auf- und Abbau 
übernehmen. Wer übernimmt diese wichtige Aufgabe? Aufbauhelfer werden wir aus 
Gelsenkirchen und Nachbarstädten mobilisieren, es geht bei dieser Aufgabe also 
vorwiegend um Planung und Leitung! 
 
Ein toller Vorschlag, der an die Koordinierungsgruppe gerichtet wurde, sieht als neues und 
wichtiges Element des Ratschlags vor, dass auf einer nahegelegenen Kreuzung 5 vor 12 am 
Samstag eine öffentliche Kundgebung durchgeführt wird. Das würde bedeuten, dass wir 
unser Eröffnungsplenum zu diesem Zeitpunkt auf die Strasse verlagern und dadurch auch 
eine wirkungsvolle Öffentlichkeitsaktion in unseren Ratschlag integrieren. 
Ich bitte sozusagen im Rundlauf alle Trägerorganisationen des Ratschlags um ihr 
Einverständnis und um Rückäußerung bis zum 18. September. 
 
Weiterhin Sorgenkind bleibt der Umweltmarkt, bzw. die noch sehr geringen Anmeldungen. 
Ich bitte sehr darum, diesen Bestandteil des Umweltratschlags nicht in seiner Wirkung zu 
unterschätzen, die Ausstellungs- und Infostände sind mehr als nur eine reine Information der 
Besucher. Sie sind auch ein wichtiges Werbeargument für einen Besuch beim Ratschlag 
unter der Bevölkerung von Gelsenkirchen und Umgebung und spiegeln generell wider, wie 
es gelingt, die Arbeit von authentischen Betrieben der Umweltbranche in die 
Umweltbewegung zu integrieren. Auch Infostände von Organisationen und Initiativen sind 
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bisher noch völlig unzureichend angemeldet. Nicht zuletzt spielt dieses Segment auch für die 
Finanzierung des Umweltratschlags und der Reisekosten einiger ausländischer Teilnehmer 
eine Rolle. Hier sind alle Trägerorganisationen noch gebeten, vor allem aus europäischen 
Nachbarländern ihre internationalen Kontakte zum Umweltratschlag einzuladen. 
 
Schon jetzt zeichnet sich ab, dass der 2. internationale Umweltratschlag ein wichtiges 
Ereignis in der Entwicklung der Umweltbewegung werden wird, dem wir mit großer Vorfreude 
entgegensehen. 
 
Herzliche Grüße und einen guten Endspurt in der Mobilisierung und Vorbereitung des 
Umweltratschlags! 

 
Dr. med. Günther Bittel 
Koordinierungsgruppe Umweltratschlag 
 
 


